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Preisträger 

München, Heinrich-Böll-Straße / Mutter-Teresa-Straße
Solarreihenhäuser einer Baugemeinschaft am Riemer Park

Bauherr 

Eigentümer

Entwurf und Planung
Statik

Haustechnik/
Energieplanung

Freiraumplanung

Baugemeinschaft „Solarreihenhäuser am Park“, 
BauZEIT Netzwerk, Münsing
Eigentümergemeinschaft „Solarreihenhäuser am Park“,
München
Ingo Bucher-Beholz, Architekt BDA/DWB, Gaienhofen
Planungsbüro Fischer, Bad Endorf
Planungsbüro Rimmele, Überlingen

LUZ Landschaftsarchitekten, Heiner Luz, München Anzahl der Wohnungen: 24
Wohnfläche insg.: 4.176 m2

Geschossflächenzahl: 0,8
Grundstücksgröße: 4.410 m2

Gesamtkosten brutto: 8,24 Mio. Euro
Baukosten brutto: 1.603 Euro/m2

Jahr der Fertigstellung: 2011

Primärenergiebedarf: 21 kWh/m
2
p.a.

Spez. Transmissions-
wärmeverlust: 15 W/m2 .p.a
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Deutscher Bauherrenpreis 2012 Neubau
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Stadthäuser mit individuellen Wohngärten

Differenzierte Übergänge zwischen privatem Wohngarten und öffentlichem Grün. 

Die Terrassen wie auch die kleinen Höfe der
Eingänge lassen sich sowohl zum Haus wie
auch zum Garten zuordnen.

Grundriss Erdgeschoss;
Flexible, veränderbare Grundrisse 
durch Modulbauweise

Für Familien mit Kindern in der Stadt

Großzügige und lichte Wohnbereiche

<< Aus dem Votum der Jury Deutscher Bauherrenpreis 2012 Neubau

Dem städtebaulichen und landschafts-
planerischen Konzept des neuen Stadt-
teils in München Riem folgend ist für das
Quartier eine städtebauliche Struktur
und Wohnungstypologie entwickelt wor-
den, die flexibel, innovativ, familienge-
recht und ökologisch ist. 
In Zeilen angeordnet wurden 24 Woh-
nungen als Stadthäuser mit individuellen
Wohngärten gebaut. 
Der differenzierte modulare Aufbau der
Geschossgrundrisse mit raumteilendem
Mobiliar ermöglicht flexible Wohnungs-
grundrisse. 
Der großzügige und lichte Wohnbereich
im Erdgeschoss hat im Westen einen in-
dividuellen Gartenraum und im Osten
den geschützten Eingangshof. Im Ober-
geschoss befinden sich zwei quer liegen-
de Individualräume mit Ost-West-Orien-

tierung und das zentrale Familienbad.
Das Dachgeschoss weist zwei längsorien-
tierte Räume mit sicht- und windge-
schützten Dachterrassen auf, mit Süd-
sonne und weiter Sicht in die an gren -
zende Parklandschaft. 
Die Überbauung der Tiefgaragenzufahrt
mit zweigeschossigen Pergolen ermög-
licht vielfältige Aktivitäten für die Bewoh-
ner der jeweiligen Eckhäuser. 
Das Thema Reihenhaus wird architekto-
nisch anspruchsvoll und unprätentiös
gelöst. Dazu gehören flexible Grundrisse,
eine anspruchsvolle angemessene Mate-
rialwahl und sehr gute Energiekennwer-
te bei für München sehr akzeptablen Ko-
sten. Erfüllt wird der energetische Stan-
dard KFW 40. 
Durch die CO2 neutrale Holzhackschnit-
zelheizung, die Solartechnik auf den be-

grünten Flachdächern und die sehr gute
Ökobilanz im Bereich der verbauten 
Energie durch die Holzkonstruktion sind
die Häuser ein gutes Beispiel für ganz-
heitliches ressourcenschonendes Bauen
und Wohnen. Die landschaftsplanerische
Gestaltung bis hin zum Vegetationskon-
zept ist in ihrer Selbstverständlichkeit bei-
spielgebend und geschickt gelöst.

Die Jury würdigt neben diesen beispiel-
haften Ansätzen auch die Realisierungs-
form der Baugemeinschaft - mit dem da-
zugehörigen intensiven Beteiligungspro-
zess und den im Ergebnis individuellen
Häusern mit einheitlichem äußeren Er-
scheinungsbild.
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